
LANDKREIS
CLOPPENBURG
WIR HIERHELFEN .

ORDNUNGSAMT

Stand | 2025Mai LANDKREIS CLOPPENBURG

LANDKREIS CLOPPENBURG

Ordnungsamt
Brand-, Katastrophen-, Zivilschutz und Rettungsdienst

Eschstraße 29 | 49661 Cloppenburg | Telefon 04471 15-0 | www.lkclp.de

KATASTROPHEN-
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ein Feuer, eine Überschwemmung, eine Evakuierung: Im Notfall zählt jede
Sekunde. Fragen Sie sich selbst: Sind Sie fit in Sachen Notfallvorsorge? Haben
Sie einen Vorrat zu Hause, wenn der Weg zum Supermarkt versperrt ist oder
der Strom längerfristig ausfällt? Können Sie Ihr Essen auch ohne E erd-H
erwärmen? Sind Ihre wichtigsten Dokumente griffbereit, wenn Sie das Haus
schnell verlassen müssen? Vorbereitung spart Zeit und kann Leben retten.Ihre

Auch im Landkreis Cloppenburg sind größere Flächenbrände, Stromausfälle,
Überschwemmungen oder stärkere Stürme nicht auszuschließen. In solchen
Situationen ist es gut zu wissen, was zu tun ist.

Wir wollen Ihnen auf diesen Seiten kompakt einige Hinweise für den Ernstfall
geben und gleichzeitig vermitteln, wo Sie weitere nützliche Tipps und
Empfehlungen rund um das Thema Katastrophenschutz finden können: Das
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe gibt auf seiner
Internetseite wichtige Empfehlungen und Checklisten für Ihre persönliche
Notfallvorsorge - von der Dokumentenmappe bis zum Lebensmittelvorrat.
Seien Sie vorbereitet und helfen Sie mit, um sicher durch Krisen und Kata-
strophen zu kommen.

Dieser Flyer gibt einen kurzen Überblick über Verhaltensregeln bei einem
Stromausfall sowie nützliche Tipps und Orte, die im Katastrophenfall für Sie
zum sicheren Hafen werden.

Ich möchte Sie ermutigen, diesen Flyer aufmerksam zu lesen, aufzube-
wahren und die Hinweise zu verinnerlichen. So tragen wir gemeinsam dazu
bei, schwierige Situationen zu einem guten Ende zu bringen.

Johann Wimberg
Landrat

Ihr

Polizei

Frauen- und Kinderschutzhaus (DRK Cloppenburg)

Hilfetelefon „Sexueller Missbrauch“

Notruf

Kinder- und Jugendtelefon

Telefonseelsorge

Ärztlicher Notruf

Psychosoziale Notfallversorgung

Elterntelefon

Giftnotruf

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Sucht- und Drogenhotline

Beratungsstelle für Frauen bei Bedrohung und Gewalt

Hilfetelefon „Schwangere in Not“

Hilfetelefon „Gewalt gegen Männer“

Tiernotdienst

Wählen Sie nach der Installation
Ihren Wohnort aus, um alle
relevanten Informationen zu erhalten.

110

04471 9110700

0800 2255530

112

116 111

0800 1110111 u. 1110222

116 117

04471 8509550

0800 1110550

0551 19240

116 016

01806 313031 (kostenpflichtig)

04471 911010

0800 4040020

0800 1239900

0900 8118118 (kostenpflichtig)

Wichtige Telefonnummern

BIWAPP ist eine kostenlose App zur Warnung und Information der Bevölke-
rung. Über die App erhalten Sie aktuelle Meldungen zu Katastrophen, Ge-
fahrensituationen und wichtigen Ereignissen in Ihrer Umgebung – direkt auf
Ihr Smartphone und auf Wunsch auch per Push-Nachricht.
Der Landkreis Cloppenburg informiert über BIWAPP zum Beispiel zu Schul-
ausfällen, Straßensperrungen, besonderen Feuerwehreinsätzen oder Groß-
schadenslagen.
Auch viele weitere Landkreise und Städte in Deutschland nutzen die App, um
ihre Bürgerinnen und Bürger zu informieren.

Schnelle Warnung über das Smartphone - mit BIWAPP!

Jetzt herunterladen:



Wann tritt der Katastrophenfall ein und wie erfahre
ich davon?

Außergewöhnliche Situationen, die mehr als die üblichen Einsatzstrukturen
von Behörden und Hilfsorganisationen benötigen, erfordern entschlossene
Entscheidungen: Ein wichtiger erster Schritt ist, den Katastrophenfall auszu-
rufen und damit eine zentrale Leitung einzurichten. Diese Entscheidung und
die Einrichtung eines Katastrophenschutzstabes liegen in der Regel bei den
Landkreisen. So kann eine koordinierte und effektive Reaktion auf eine Krise
erfolgen.

Für Sie als Bürgerin oder Bürger ändert sich durch die Feststellung des Ka-
tastrophenfalls erst einmal nichts. Dieser Status ist vor allem wichtig, um
dem Landkreis als Katastrophenschutzbehörde offiziell die Führung zu über-
tragen, damit Hilfsmaßnahmen gezielt koordiniert werden können.
Über den Eintritt des Katastrophenfalls und die Bedeutung für Sie wird im
Ernstfall umfassend informiert. Die Behörden warnen dann über Rundfunk-
durchsagen, soziale Medien, Lautsprecherwagen, lokale Nachrichtenseiten,
Warn-Apps oder Sirenen.

Bürgertelefon
im Falle eines Katastrophenfalls

04471 15-9010

(nur im Katastrophenfall geschaltet!)

�

mit KI generiert

Gemeinde Barßel
Theodor-Klinker-Platz 1
26676 Barßel

Tel. 04499 810
info@barssel.de

Zuständig sind die Städte und Gemeinden als Gefahrenabwehrbehörden:

Gemeinde/Stadt Anschrift Telefon/E-Mail

Gemeinde Cappeln

Gemeinde Bösel

Stadt Cloppenburg

Gemeinde Essen

Gemeinde Garrel

Gemeinde Lastrup

Gemeinde Lindern

Gemeinde Molbergen

Gemeinde Emstek

Stadt Friesoythe

Stadt Löningen

Gemeinde Saterland

Am Markt 3
49692 Cappeln

Am Kirchplatz 15
26219 Bösel

Sevelter Straße 8
49661 Cloppenburg

Peterstraße 7
49632 Essen (Oldenburg)

Hauptstraße 15
49681 Garrel

Am Marktplatz 1
49688 Lastrup

Kirchstraße 1
49699 Lindern

Cloppenburger Straße 22
49696 Molbergen

Am Markt 1
49685 Emstek

Alte Mühlenstraße 12
26169 Friesoythe

Lindenallee 1
49624 Löningen

Hauptstraße 507
26683 Saterland

Tel. 04478 94840
gemeinde@cappeln.de

Tel. 04494 890
gemeinde@boesel.de

Tel. 04471 1850
rathaus@cloppenburg.de

Tel. 05434 880
gemeinde@essen-oldb.de

Tel. 04474 8990
rathaus@garrel.de

Tel. 04472 89000
rathaus@lastrup.de

Tel. 05957 96100
gemeinde@lindern.de

Tel. 04475 94940
rathaus@molbergen.de

Tel. 04473 94840
rathaus@emstek.de

Tel. 04491 92930
rathaus@friesoythe.de

Tel. 05432 94100
stadt@loeningen.de

Tel. 04498 9400
rathaus@saterland.de

Wer ist zuständig, wenn es noch kein Katastrophenfall
ist?



Was tun bei einem Stromausfall?

1. Ruhe bewahren.
2. Mit Taschenlampen und Kerzen für Licht sorgen.
3. Umblick: Ist auch die Nachbarschaft betroffen?
4. Radio einschalten und Rundfunk empfangen. Trotz Stromausfall nutzbar

sind Radios mit Batteriebetrieb oder Autoradios.
5. Geräte schützen durch Ausschalten.
6. Kühlgeräte geschlossen halten und Isolierung nutzen.
7. Wenn es kalt ist: mit Decken warmhalten.
8. Dauert der Stromausfall an und die Lage ist ungewiss, werden sogenannte

durch die Behörden eingerichtet.Katastrophenschutz-Leuchttürme

Blackout: Wenn aus einem Stromausfall ein Notfall
wird

Ein sogenannter Blackout ist ein flächendeckender und langanhaltender
Stromausfall. Davon zu unterscheiden ist ein kurzfristiger Stromausfall
aufgrund technischer Störungen, der in der Regel folgenlos bleibt. Wenn
aber über mehrere Stunden Kühlschränke, die Verbindung von Telefonen
und Mobiltelefonen, Heizungen und Licht ausfallen, sind eine ganze Reihe
von schwerwiegenden Problemen möglich. Unter anderem entfallen die
Möglichkeiten, schnell Hilfe zu rufen oder über Fernsehen und Internet wich-
tige Informationen zu empfangen.

An alles gedacht?

Handlungsempfehlungen bei ...
... eueralarmF ... Bevölkerungsalarm

Ruhe bewahren!
Gebäude sofort verlassen! Nutzen Sie den
nächst-gelegenen, gekennzeichneten Fluchtweg.
Keine Aufzüge benutzen!
Andere warnen! Helfen Sie, wenn möglich, ande-
ren Personen – besonders Kindern, Älteren oder
Menschen mit Einschränkungen.
Türen schließen (nicht abschließen)! Schließen
Sie Türen hinter sich, um die Ausbreitung von
Rauch und Feuer zu verlangsamen.
Begeben Sie sich ins Freie.
Anweisungen befolgen! Hören Sie auf die Einsatz-
kräfte und befolgen Sie deren Anweisungen.

Ruhe bewahren!
Informationen einholen! Schalten Sie das Radio
oder den Fernseher ein oder nutzen Sie die Warn-
Apps auf Ihrem Handy (z. B. Biwapp, NINA, Kat-
Warn) oder achten Sie auf den Cell Broadcast.
Anweisungen befolgen! Folgen Sie den offiziellen
Empfehlungen der Behörden (z. B. Schutz suchen,
Fenster schließen, Gebiet verlassen).
Nachbarn informieren! Unterstützen Sie hilfsbe-
dürftige Personen in Ihrer Umgebung.
Telefonnetz entlasten! Nur im Notfall telefo-
nieren.

�

Was bedeuten
die Sirenensignale?



Wofür sind die Katastrophenschutz-Leuchttürme da?

https://www.bbk.bund.de

An den sollen Informationen und HilfenKatastrophenschutz-Leuchttürmen
vermittelt werden.

Die werden bei Ausfall der herkömm-Katastrophenschutz-Leuchttürme
lichen Kommunikationswege nach einer Vorbereitungszeit (einige Stunden)
durch Hilfsorganisationen und freiwillige Helfer besetzt und betrieben. Sie
haben u. a. folgende Aufgaben:

Anlaufpunkt für die Bevölkerung
Informationsweitergabe
Medizinische Erstversorgung
Allgemeine Hilfestellung
Ausgabe von Handzetteln zur Selbsthilfe
Möglichkeit zum Aufladen lebenswichtiger medizinischer Geräte
Psychosoziale Notfallversorgung

Gemeinde Bösel
BiB-Arena Bösel | Garreler Straße 11
Sporthalle Petersdorf | Hauptstraße 16a | OT Petersdorf

Gemeinde Cappeln
Oberschule Cappeln | Schulstraße 6

Stadt Cloppenburg
Clemens-August-Gymnasium (CAG) | Bahnhofstraße 53
Nebenhalle der Münsterlandhalle | Eschstraße 35

Gemeinde Emstek
Oberschule Emstek | Ostlandstraße 19

Gemeinde Essen (Oldenburg)
Sporthalle Bevern | Mühlenstraße | OT Bevern20
Turnhalle Essen (Oldenburg) am Hasestadion | Hasestraße 7

Stadt Friesoythe
Elisabethschule Friesoythe | Großer-Kamp-Ost 7

Gemeinde Garrel
Oberschule Garrel | Schulstraße 6
Grundschule Beverbruch | Großenknetener Str. 20 | OT Beverbruch
Grundschule Falkenberg | Schulweg 1 | OT Falkenberg

Gemeinde Lastrup
Oberschule Lastrup | St.-Elisabeth-Straße 5

Gemeinde Lindern
Grund- und Oberschule Lindern | Schulstraße 6

Stadt Löningen
Maximilian-Kolbe-Schule | Hohes Ufer 1 - 3

Ringstraße 6Copernicus-Gymnasium Löningen |

Gemeinde Molbergen
Feuerwehr Molbergen | Cloppenburger Straße 39

Gemeinde Saterland
Sporthalle Ramsloh | Schulstraße | OT Ramsloh5
Sporthalle Scharrel | Am Sportplatz 24 | OT Scharrel
Sporthalle Strücklingen | Jahnstraße 2 | OT Strücklingen
Sporthalle Sedelsberg | Zur Sporthalle 2 | OT Sedelsberg

Katastrophenschutz-Leuchttürme

Es werden ständig freiwillige Helfer gesucht.

Bei Interesse bitte melden:

katastrophenschutz@lkclp.de

Du willst Katastrophenschutz-Leuchtturm helfen?im

Auf der Internetseite des Bundesamts für
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe

finden Sie ausführlichere Informationen:

So sieht die Kennzeichnung eines
Katastrophenschutz-Leuchtturms
aus:

�

Informationen für Ihre persönliche Vorsorgeplanung
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Wann tritt der Katastrophenfall ein und wie erfahre
ich davon?

Außergewöhnliche Situationen, die mehr als die üblichen Einsatzstrukturen
von Behörden und Hilfsorganisationen benötigen, erfordern entschlossene
Entscheidungen: Ein wichtiger erster Schritt ist, den Katastrophenfall auszu-
rufen und damit eine zentrale Leitung einzurichten. Diese Entscheidung und
die Einrichtung eines Katastrophenschutzstabes liegen in der Regel bei den
Landkreisen. So kann eine koordinierte und effektive Reaktion auf eine Krise
erfolgen.

Für Sie als Bürgerin oder Bürger ändert sich durch die Feststellung des Ka-
tastrophenfalls erst einmal nichts. Dieser Status ist vor allem wichtig, um
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durchsagen, soziale Medien, Lautsprecherwagen, lokale Nachrichtenseiten,
Warn-Apps oder Sirenen.

Bürgertelefon
im Falle eines Katastrophenfalls

04471 15-9010

(nur im Katastrophenfall geschaltet!)
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mit KI generiert
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
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Auch im Landkreis Cloppenburg sind größere Flächenbrände, Stromausfälle,
Überschwemmungen oder stärkere Stürme nicht auszuschließen. In solchen
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Dieser Flyer gibt einen kurzen Überblick über Verhaltensregeln bei einem
Stromausfall sowie nützliche Tipps und Orte, die im Katastrophenfall für Sie
zum sicheren Hafen werden.

Ich möchte Sie ermutigen, diesen Flyer aufmerksam zu lesen, aufzube-
wahren und die Hinweise zu verinnerlichen. So tragen wir gemeinsam dazu
bei, schwierige Situationen zu einem guten Ende zu bringen.
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BIWAPP ist eine kostenlose App zur Warnung und Information der Bevölke-
rung. Über die App erhalten Sie aktuelle Meldungen zu Katastrophen, Ge-
fahrensituationen und wichtigen Ereignissen in Ihrer Umgebung – direkt auf
Ihr Smartphone und auf Wunsch auch per Push-Nachricht.
Der Landkreis Cloppenburg informiert über BIWAPP zum Beispiel zu Schul-
ausfällen, Straßensperrungen, besonderen Feuerwehreinsätzen oder Groß-
schadenslagen.
Auch viele weitere Landkreise und Städte in Deutschland nutzen die App, um
ihre Bürgerinnen und Bürger zu informieren.
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